
SIATISTISCHES

BUl{DESAMT
WIES BAD E il

FACHSERIE F

GROSS. UND EINZETHANDEI.

GASTGEWERBE

FREMDENVERKEHR

Reihe I

GrcBhondel

l. Umsölze

Schnellbericht zur Umsotzentwicklung

0lrtober 1962

Bestellnummer : F 1lll19 - m 10162

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ



fo-rbenell<Ulg

)ie in d,er [abeIle verö.Sfentlichten Ergebnisse beziehen sich auf i.en

einzelwirtschafilichen Großhandel, d..h. auf d.iejenigen Uniernehmen,

d.ie Großhand.eI nicht in genossenschafilicher Rechtsforu oC.er ni't
Senossenschaftlicher Arbeilsvreise un.1 ZzeLsetzung ln sonsi:ger B.cccts-

forur austiben. !.ie ilngegebenen Veräncierungszalnl-en stellen Cle Entliclclunq
d.er Urisaitzwerte d.er betreffenden Großhand.elsklasse ciar. Es i.ancieli sich
hierbei un vorläufige Daten, d.a d.1e nechträglich eingehend.en Firrcn-
neid.ungen crst in der Reihe 1 d.ieser lachserie "},{eßzahlen zur Urcsatz-

entwicklung[ berücksichtlgt werd.en können.

Die Urqsatzentwicklung d.er l;in- und./od.er Verkaufsvereini.gungen wi:;
raonatlich in d,er Reihe 2 d.leser Fachserie nachgewiesen.

Gebietsstand,: Bund.esgebiet ohne Berlin.

Erschienen im November 1162

Nachd.ruck - auch auszugsvreise - nur ult QuelLenangabe gestattet.
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Veränd.crung d.er U:osEr-{,2'.'rerie i-r, 'io

Großhancielsbereich
GroBhanaeL skl-as se

Getre:ac . Saaten, Fui-,er- und. DüngersitteL
Ge i:,rc i oe , Saai erJ'utt errai tte I
Dünge::ir teI

Eohs-uoffe unC liaibwaren
iläute und FelLe
Tech::. Cire;:ikalien u. R.ohd.ro;en

f.\Koi:le ( ohne KohLenverkauf sges. )
}ii:le ral ö1 erz eugni s s e

Eisen u. Sta.hl sowie Halbzeug
l{E-LietalLe
l'iE-11 e ia l- t halb z e ug
!.un'l-, G:uben- und. FaserhoLz
Schnitthol z
Sonst.Holzhalblvaren u. Kunststoffpl.
Saustoffe
FIachglas
Insr,.SeCarf für Gas und. vYasser
Schrott u. NE-AItnetaIle

Nahrungs- und. Genußroittel
iebensniitel aIIer Art
Genüse, 0bst, Früchte
Süßwaren
l,tiLcherzeugnisse und. Fettr/aren
Eler und. Iebend.es GeflügeI
Wein, Schaumrvein, Splrituosen
31er und. alkoholfrei.o Getränke
Iabakwaren

Textllrvaren, Iieimtextilien und Schuhe
Tuch'e und I'utterstoffe
l''1a*arr"e ra

',/irk- , S'urick- u. Texiilkurzvaren
äe int-, ext il ien
Schuhe und. Schuhlaren

Sons -r,i 3e Fert i gvaren
Kleineisenllaren unci Sauart,ike1
Eaus- und. Ki.ichengeräte , Öf en, äerde
!einkeranik und Glasuaren
Elekt rotechn . Irzeugni s se, Leuchten
lr.und'f ur:l<- , irerns eh- un.1 Phonogeräte
Feinneciranik ur':.o Optlk (ohne Foto)
Iihren unti Uhrenteile
Il,ieImetaIl- unC Schrcuck,;;aren
i(raftfahrzeugteil-e und Zubehör
,'ie r1<z eugmas ch1;:en
Saunaschinea unci tsaugeräte
Druckereinaschinen und Zubehör
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t1och: unsaizenrrvickLung ini ei.r-relwirtschaftlichen Großhand.ei

Veränderung o.er 'J$saiz,,rerte Lt oioLLLLd;.LL
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Leo er und Schuir:nacherbeiarf
Pharnazeutische r:,lrzeuurrisse
Feinseife u. Körperpflegenittel
Feinpa cier
Packpapier
Pappe
Schreib- und PapierY/aren
Zeitschrlften und. Zeitungen
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Im i'[onat Oktober 1962 wurden von de'r überwi-egenden Zahl d.er an der Bericht-
erstattung betei).igten Großhandelszweige.die Umsatzwerte d.es Monats O)rtober 1!51

- vielfach in beachtlichem Ausnaß- übertroffen. Auch nach AusschaLtung d,er

inzvischen in etner Reihe voa Branchen eingetretenen Preiserhöhungen ergeben slch
noch bonerkenswerte Unsatzzuaahuen. In Vergleich zu dem Geschäftsverlauf in
§eptember, der vieLen Fachsparten niedrigere oder ebenso hohe uqsätze wie ein
Jahr zuvor gebracht hatüe, uachte slch ia Berichtsnonat elne bedeutend Ieb-
haftere Umsatztätigkeit bemerkbar. Die Zuwachsraten derjenigen Geschäftszweige,
die irn Soptenber 1962 gegenüber Septenber 1951 ein Anlachsen ihrer Unsätze zu
verzeichnen hatten, 3.agen vielfach über denen des vorangegangenen Monats. Ebenso

war die von Septenber zun Oktober jahreszeitLich übliche Aufwärisbewegung der
Unsätze in der Mehrzahl der Geschäftszvreige kräftiger a1s ia entsprechenCen
Vorjahrsabschnltt. Eine zusaamenfassende Gegenüberstellung d,er iua JahresteiL
Januar/Oktober der Jahre 1p52 und. 1961 erzielten Unsätze zelgt - von 1O Groß-
b.ani.elszweigen abgesehen - ebenfaLls höhere Unsätze aIs ira Vorjahr.

In den dere Großhandel nit Rohstoffen uad Halbwaren zugeord.neten Geschäfts-
zweigen vrurde ln Berichtsrconat von 9 Fachsparten mehr als j-n Oktober t951 umge-
setzt. Die prozentualen Zunahnen erreichten hier eine benerkenswerte Iiöhe. Der
Größenordnung nach befind.et sich an vord.erster Stelle der Großhandel rnit
Mineralölorzeugnissen nit einer Zunahrae un 31 %. Die tllachstunsraten weiterer
Branchen bewegten. sich,zwischen 10 und 19 %. Eierzu gehören z.B. der Koh1en-
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8roßhandel' der Bj-sen- und Stahlha:rCe1, aer Großhandel lrit NE-Meta}lha1bzeug,
d'er BaustoffhsrnCel und der Großhandel nit InstaLl-ationsbeCarf für Gas uni. l'/asser.
Dergegenüber lagen die Verl<äufe unter d,enr Unsatzniveau d,es vorjährigen Oktober
irr GroßhanoeL r:it NE-1"{eta1l-en !- Zl %) , j.lr Großhande} rcit, Schroti ( - 1, %)

sourie in Großhandel rd-t Häuten und -pe1len (- ? %). An d.i.esera Ergcbnis hatten
insbesonCere in dea beiden letzt,genannten Fachsparten kräftige Preisr,;ckgänge
einen vresentlichen AnteiL

In tsereich des Nahrungs- und Genußnittolgroßhand.eIs verzeichnet,en - rjt Aus-
nahrie des Großirandels mit Gemüse, Obst unri Früchte.n - aIle Brancl-.en eineu Mehr-
unsatz gegeeüber Oktobet 1961. Besonders hervorzuheben ist hier Cer G:oßhandel
nj.t Lebensuitteln al}er Art, ,der den hohen Umsatzstand d,es vorSäh:.i6e:i-oktober
- er lag danal-s etwa ein Fünfte1 höher als ia Oktober 1960 - um 22 % ibertrai.
Diesc kräftige Ausweitung der Unesätze dürfte neben den zusätzlicrcn Anforderun6en
für das lVeihnachtsgeschäft d,urch die V/ied.erauff,ü}Iung der Läger ces Lcbensreittel-
einzelhandels hervorgerufen word.en sein,'die durch d,en Einfluß der mir cier
Kuba-Krise im Zusammenbang stehenden Vorratskäufe der privaten Iiaushalte an
dauerhaften Nahrungsmitteln in stärkerem Ausuaß a1s in d.en voran3egangenen plonaten

in Anspruch genornmen wurden. Beachtlicb,e Umsatzerhöhungen voa 1O'cis 14 ?/o enL-
faI}en, wenn Ean vom Eiergroßhandel (+ 1 %) absieht, auf alle übrigen trachsparten
die ses GroßhandeLsbereichs.

Bei den Geschäftszweigen d,es Großhand,e1s nit Textillvaren, EeiatextiLj-en und Schuhen
ragen den Ausmaß d,er Unsatzsteigerung nach drei Braachea besonders hervor, und
zvrar d,er Großhandel nit Heintextilien (+ 14 o/o) , der Schuhgroßhandel (+ 1't %)

Eotrie «ier GroßhandeL nit Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren (+ 10 %). Uur kna*op

über dem Vorjahrsergebnis lagen dle Oktober-Uuc,sätze d.es Großhandels rdr, Tuchen

und Eutterstoffen (+ 2 %), während vom Meterwarengroßhander etwa ebensovier wie
iu Oktob er 1951 verkauf t,'wurde.

Die teils Konsumgüter, teils Produktionsgüter absetzenden Geschäftszweige de.s

Großhandels nit sonstigen tr'ertigrvaren meldeten ebenfalls beaerkenslerte Unsatz-
steigerungen. So entfielen besonders hohe Zurvachsraten gegenüber Oirtober 1951

auf den Großhand.el ni+- Baunaschinen und. tsaugeräten (+ 21 ?6) sonie auf den

Großhandel rdt Druckereinaschinen und Zubehör (+ 20 %). In vreiteren Abstani,
folgen p Branchen, die in Oktober un 10 bis 15 % rue]rrr umsetzten ais ein Jabr
zuvor, s0 u.a. der Großhandel nit Zeitungen und Zej-tschriften, mit Feinnecha:rik
unC Opti-k, rtit Lacken,Earben und Anstrichbedarf sowie. der Großhandel mit Kraft-
fahrzeugteilen und Zubehör. Niedrigere Zuvrachsraten ergaben sich in einer Reihe
anderer -Tachsparten, z.B. ira Großhandel nrit Kleineisenwaren und Bauartikeln,
im Elektrogroßhandel und in Großhandei reit pharuazeutischeu Erzeugnissen
(j" + 6 %) sowie in Großhandel mit VJerkzeugmaschinen (t 2 %). Vom Großhand,el
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rTiFqa,

nj-i Rundfunk-, Ieinseh- unc Phonogeräten wurd.en d,ie vorjährigen Oktober-Unrsätze
Cem Wert nach zrnar nicht erreicht; infolge niedrigerer Prej.se dijrfie jedoch von
die.ser Fachsparte dera Volunen nach nehr a1s vor einen Jahr urcgesetzt worden
sein.

Die Unsätze des Großhandels ni.t Getreide, Saaten uad luttercltt,eln la3en ue 11 %

und dj-e Lieferungen des Großhandels nit Düngenitteln un 4 % über den Ergebnis
des Monats Okt,ober 1961.
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